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Ausblick

1. Was ist Wirkungsorientierung? 

3. Wirkung in der Projektpraxis 

2. Die Wirkungsreise im AWO digital Wissenshub

4. Wirkungsdaten und Dashboards
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5. Austausch & Diskussion
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Was ist Wirkungsorientierung?1.
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Was ist Wirkungsorientierung?

„Wirkungen sind Veränderungen, die Sie mit Ihrer Arbeit bei Ihren Zielgruppen, deren Lebensumfeld oder der 

Gesellschaft erreichen. Gesellschaftliche Wirkung wird als Impact, Wirkungen bei den Zielgruppen werden als 

Outcomes bezeichnet“ (PHINEO Kursbuch Wirkung, S. 5)
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▪ Weg von Fokussierung auf Produkte & 
Maßnahmen

▪ Projektentwicklung auf Basis von 
Daten

▪ Grundlage für Kommunikation & 
Legitimation
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Die AWO digital

Wirkreise
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Die Wirkungsreise

Fünf Etappen zur Wirkungsorientierung in sozialen Projekten.

▪ Pragmatische Wirkungsorientierung auf der 
Konzeptebene

▪ Unterstützt Organisationen, ihre Zielgruppen, Ziele 
und Wirkungen klar zu definieren.

▪ Jede Etappe bietet spezifische Leitfragen und 
Werkzeuge zur erfolgreichen Umsetzung.

▪ Umsetzung allein, besser im Team und im 
niedrigschwelligen Austausch mit den Zielgruppen

▪ Frei verfügbar im AWO digital Wissenshub
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Die Wirkungsreise

SEITE 7

▪ Etappe 1: Das Rüstzeug für die Reise

▪ Etappe 2: Überblick über Zielgruppen

▪ Etappe 3: Zielgruppen näher kennenlernen

▪ Etappe 4: Wirkungsleitlinien entwickeln

▪ Etappe 5: Wirkungsleitlinien festhalten
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Die Wirkungsreise 

wurde im Rahmen des 

Projekts AWO digital 

gefördert durch das
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Wirkungsorientierung

in der Praxis
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Exkurs: Modellprojekt „DigiTeilhabe“

PROJEKT DIGITEILHABE

Inklusives Engagement und digitale Nachbarschaft

▪ Digitale Teilhabe für Menschen mit Behinderungen und Menschen mit 

Armutserfahrung bzw. in besonderen sozialen Lagen verbessern

▪ Förderung durch die Aktion Mensch Stiftung (01.05.2021 bis 31.04.2026)

▪ Zugänge erleichtern, Kompetenzen vermitteln

▪ Verbesserte Lebensqualität durch souveräne Nutzung digitaler 
Technologien

▪ Digitalisierung mitgestalten

▪ Förderung von Zielgruppeneinbindung, Innovationen & 
Vernetzung

▪ Inklusive Digitalisierung und Zivilgesellschaft

Ziele
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Exkurs: Modellprojekt „DigiTeilhabe“

PROJEKT DIGITEILHABE

Teilprojekte

▪ Begegnungsstätte (Wedel)

▪ Stadtteil- und Quartierszentren (Rostock Groß-

Klein, Münster Coerde, Heilbronn Böckingen)

▪ Inklusive Freizeiteinrichtung (Falk Club Berlin)

▪ Werkstatt für behinderte Menschen (Dillingen)

Maßnahmen
▪ Multiplikator*innen mit Behinderung

▪ DigiTeilhabe-Café: Sprechstunden & Beratung

▪ Workshops, Kurse

▪ Usability-Testung

▪ Innovationswerkstätten und Hackathon

▪ Webseite, Social Intranet
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https://www.machsbesser.org/
https://awo-digiteilhabe.org/
https://social.awo.org/dashboard


Wirkungsorientierung in der Projektpraxis

PROJEKT DIGITEILHABE

Wie wir wirken
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▪ Wir haben mit 350 Veranstaltungen mit denen wir 1200 Mal 

Teilnehmende erreicht: Von der lokalen Sprechstunde zur Fachkräfte-Qualifizierung 

▪ 85% unserer TN steigern ihr Wissen über digitale Teilhabe; digitale 

Kompetenzen & Barrierefreiheit; Innovation und Partizipation; Inklusion im Ehrenamt...)

▪ 74% unserer TN verändern ihren Alltag & bewegen sich 

souveräner in der digitalen Welt

▪ Knapp 40% unserer TN sehen Menschen mit Behinderung 

nun als Lebensweltexpert*innen

▪ DigiTeilhabe ist Thema im Verband und darüber hinaus



Wirkungsorientierung in der Projektpraxis

WIRKUNGSREISE

Was bisher geschah…
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▪ Wirkungsorientierung in der 

Antragsstellung: Basis-

Wirkmodell

▪ Externe Begleitung durch 

Wider Sense

▪ (lokaler) Kompetenzaufbau 

durch Workshops

▪ Erarbeitung von 

Wirkmodellen

▪ Maßnahmenbezogene 

Monitoringsysteme & 

Fragebögen

▪ Wirkungsorient. Evaluation 

& Berichte



Wirkungsorientierung in der Projektpraxis

WIRKUNGSREISE

Learnings

▪ Planung: Ressourcenintensiver, dauerhafter Prozess 

▪ Wirkmodell: Hartes Priorisieren: Weniger ist mehr! Vom Ende her 

denken! // Vorgaben/Vorlagen für Teilprojekte

▪ Monitoring: Mut zur Anekdotischen Erfassung // Excel ist keine 

Datenstrategie

Ergebnisse

▪ Ziel statt Maßnahmen-Fokus!

▪ Datenbasierte Entscheidungsgrundlage für Projektsteuerung: 

Wirkungsbasiertes Denken und Handeln

▪ Wirkungskommunikation erleichtert Berichtswesen/Öff-Arbeit
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Wirkungsdaten

& Dashboards

4.
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Wirkungsorientierung in der Projektpraxis
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Wie aus Wirkung Daten wird 
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Wirkmodell / 
Monitoring

• Ziel

• Indikator

• Quantifizier.

Messung

• (Online-) 
Fragebogen

Auswertung

• Download 
Ergebnisse

• Übertrag 
/Interpretation

• Darstellung in 
Dashboard  



Wirkungsorientierung in der Projektpraxis

WIRKUNGSREISE

Softwarebasiertes Wirkungsmonitoring

▪ Verwaltung mehrere Projekte mit 

verschiedenen Standorten und Stakeholder

▪ Indikatoren- und Budget-Verwaltung

▪ Datenaufnahme, –analyse und –

aggregation.

▪ Datenvisualisierung via Dashboards, teil- 

und exportierbar

▪ Datenimport: Manuell, Tabellen und 

halbautomatisch mit Schnittstellen
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Wirkungsorientierung in der Projektpraxis

WIRKUNGSREISE

Dashboard-Demonstration
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https://t1p.de/zrh72

https://t1p.de/zrh72


Vielen Dank für die 
Aufmerksamkeit!

SEITE 18MATTHIAS SCHUG / AWO BUNDESVERBAND E. V. / 04.04.2024


	Folie 1: DNA-Barcamp-Session
	Folie 2: Ausblick
	Folie 3: Was ist Wirkungsorientierung?
	Folie 4: Was ist Wirkungsorientierung?
	Folie 5: Die AWO digital
	Folie 6: Die Wirkungsreise
	Folie 7: Die Wirkungsreise
	Folie 8: Wirkungsorientierung
	Folie 9: Exkurs: Modellprojekt „DigiTeilhabe“
	Folie 10: Exkurs: Modellprojekt „DigiTeilhabe“
	Folie 11: Wirkungsorientierung in der Projektpraxis
	Folie 12: Wirkungsorientierung in der Projektpraxis
	Folie 13: Wirkungsorientierung in der Projektpraxis
	Folie 14: Wirkungsdaten
	Folie 15: Wirkungsorientierung in der Projektpraxis
	Folie 16: Wirkungsorientierung in der Projektpraxis
	Folie 17: Wirkungsorientierung in der Projektpraxis
	Folie 18: Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

